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Männer mit blauen Schürzen kamen in unsere Wohnung.
Schränke, Stühle, Betten, Kisten und Kasten wurden hinunter—
getragen und in den Wagen gestellt. Wir Kinder durften auch
helfen. Wir trugen die kleinen Sachen zu dem Manne, der
im Möbelwagen stand. Bald war die ganze Wohnung leer.
Alle unsere Möbel waren in dem großen Wagen. Nun ging
es nach der neuen Wohnung.

Da ist es aber fein! Türen, Fenster und Fußböden sind
frisch gestrichen. An den Wänden sind schöne, neue Tapeten.
Einen neuen Herd haben wir auch bekommen. Darüber freut
sich besonders unsere Mutter. Mit dem Herd in der alten
Wohnung hatte Mutter recht viel Arger. Wenn Regenwetter
war, wollte er nicht ziehen, und es war dann immer Rauch in
unserer Küche.

Hinter dem Hause haben wir einen großen Hof. Da
können wir Kinder uns schön tummeln. In unserm Hause
wohnen noch mehr Kinder. Hoffentlich spielen sie recht oft
mit uns!

120. Spiele nicht mit Streichhölzern.
Der kleine Paul hat einmal, als er allein war, mit Streich—

hölzern gespielt. Das hatten ihm Vater und Mutter streng
verboten.

Weißt du, was ihm geschehen ist?
Er hat sich die Finger verbrannt, und als er schnell das

Streichholz wegwarf, ist es auf das Bett gefallen. Das
hat zu brennen angefangen. Paul hat laut geschrien. Da
sind zum Glück noch Nachbarn dazu gekommen und haben
das Feuergelöscht.

Aber Pauls Vater, der am Abend müde von der Arbeit
nach Hause kam, hat sich nicht in das Bett legen können,
weil es verbrannt war, und hat an der Erde schlafen müssen.


